
Du bist herzlich 

willkommen 

  

bereicherst uns 
DEIN  

Erfolg ist  

UNSER 

Ziel 



Wie war das bei Ihnen? 
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Å Was wollten Sie als Kind   

  werden?  

Å Welche Berufsidee hatten   

  Ihre Eltern für Sie? 

Å Welche Berufe haben Sie  

  ergriffen? 

Å Welche Ereignisse,   

  Zufälle, Einflüsse führten   

  zu Ihrer jetzigen beruf- 

  lichen Tätigkeit? 



Berufsorientierung ï Warum? 

Å Berufswahlentscheidung vorbereiten 

Å verschiedene berufsorientierende Maßnahmen für 

   Schüler zur Berufstätigkeit befähigen 

o Hauptschule 

o Realschule 

o Gymnasium 

Å Zusammenarbeit mit  

o ortsansässigen und regionalen Firmen 

o Berufsbildende Schulen (Buchholz, Winsen) 

o Berufsberatung 

o außerschulische Partner (z. B. Airbusmobil, 

Metallmobil, Volksbank Jesteburg,é) 



Berufsorientierung ï Rechtlicher Rahmen 

Å Auftrag allgemeinbildender Schulen ist die      

  Befähigung zur Aufnahme einer   

  Berufstätigkeit 
 

o Runderlass ĂDie Arbeit in der Oberschuleñ   

  Fassung vom 07.07.2011 

o Runderlass der MK ĂBerufsorientierung an   

   allgemeinbildenden Schulenñ 01.12.2011 
 



Mögliche Bildungswege 

Oberstufe Gymnasium/IGS/BBS (Abitur) 

Jahrgang 7 Jahrgang 7 

Jahrgang 6 Jahrgang 6 

Jahrgang 5 Jahrgang 5 

Jahrgang 8 Jahrgang 8 

Jahrgang 9 Jahrgang 9 

Jahrgang 10 Jahrgang 10 

Gemeinsames Lernen 

Gemeinsames Lernen mit Fachdifferenzierung Mathe, Englisch, 

Deutsch auf Gym-/Real-/Hauptschul-Niveau 

2. Fremdsprache Französisch / Spanisch 

Berufspraktischer Schwerpunkt* 

Sekundar-

abschluss 

erweiterter 

Sekundar-

abschluss 

* Technik, Hauswirtschaft, Informatik  

erfolgreicher Besuch 

des gymnasialen 

Zweiges 

HS-Abschluss 

Berufsausbildung 

Vorbereitung auf den 

Übergang zum 

Gymnasium 

 



Fit machen für das Berufsleben 

Å Übergang Schule und Beruf 

Å Begleitung durch Schulsozialarbeiterin    

  und Lehrkräfte 

Å rechtzeitige Orientierung 



Berufsorientierung ï Wie? 

Å Informationen zu Wunschberuf(en) sammeln 

Å Praktika ï Praxiserfahrungen 

o Erfahrungen in verschiedenen Berufszweigen 

Å Arbeit mit einem Berufswahlpass  

o ab 2. Halbjahr Jahrgang 7 

o z.B. Stärkung des Selbstbewusstseins, Selbst-   

  und Fremdeinschätzung, Bewerbungstraining 

Å Kompetenzfeststellungsverfahren  

o externe Organisation zur Feststellung der  

   Kompetenzen der Schüler (z. B. Reso-Fabrik) 
 

 











Klasse 8 - Praktikanten 

Praktikum:  26.02. - 10.03.2018 
 

Å 8. Klasse (SJ 2017-18): 
o Alle Schüler ohne 2. Fremdsprache müssen  ein  

  Praktikum absolvieren. 

 

Å Während des Praktikums: 

o Erstellung einer Praktikumsmappe nach Vorlage   

   der Schule (Benotung:  30 % der Halbjahresnote   

   in AW) 

o Besuch durch eine Lehrkraft 

 

Å weiterhin AW-Unterricht für alle  
 

 



Nach dem Praktikumé 

stellen die Schüler in einer selbst organisierten Messe der Schule  

ihren Praktikumsbetrieb bzw- -beruf vor.   



Praktikumsunterlagen 







Klasse 8 - Berufsorientierungswochen für die Z-Schüler   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsorientierungswochen : 27.02. - 11.03.2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick auf die Projekte, während der Praktikumszeit:  

 

Å Schnuppertag Kuhn & Witte 

Å Betriebsbesichtigung bei Aurubis, Mercedes, Flughafen  

  Hamburg 

Å Berufsinformationszentrum (BIZ) 

Å Leuphana Universität 

Å Kartierung Jesteburg 

Å Berufsprofiling  

 

Ą Abschließende Präsentation der Ergebnisse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Klasse 8 ï Berufsorientierungswochen für die Z-Schüler  




